
Fernkurs Bilanzierung nach aktuellem HGB -
Alle gesetzlichen Neuerungen für Ihre Bilanz

Titel Fernkurs Bilanzierung nach aktuellem HGB -
Alle gesetzlichen Neuerungen für Ihre Bilanz

Zulassungsnummer 7380721

Veranstalter

Adresse: Haufe Akademie GmbH & Co.KG
Munzinger Straße 9
79111 Freiburg

Telnr: +49 761 59533900

E-Mail-Adresse: service@haufe-akademie.de

Webseite: https://www.haufe-akademie.de

Lehrgangsziel

Vermittlung von Grundlagen- und praxisrelevantem Fachwissen im Bereich Bilanzierung nach
aktuellem HGB

Inhalte

Lehrgangsinhalte: Grundlagen der Bilanzierung, Bewertung und
Berichterstattung nach HGB, Darstellung des
Jahresabschlusses, Immaterielle
Vermögensgegenstände und Sachanlagen,
Finanzanlagen, Umlaufvermögen, Eigenkapital
und Verbindlichkeiten + e-Learning:
Pensionsverpflichtungen und sonstige
Rückstellungen, Latente Steuern,
Konzernabschluss und Konsolidierung,
Bilanzpolitik und Bilanzanalyse

Medien, die Bestandteile des
Fernlehrangebots sind:

10 Lerneinheiten, eLearnings, interaktive
Lernkontrollen mit Musterlösungen, Übungen
und Arbeitshilfen auf einer digitalen
Lernplattform



Abschluss

Abschluss: institutsinterne Prüfung (optional)

Art des Abschlusses: institutsinterne Prüfung

Kosten

Teilnahmekosten (Gesamtkosten): 2.368,00 €

Lehrgangskosten: 2.368,00 €

Kosten für (externe) Prüfungen: 0,00 €

Anzahl der Raten: 3

Höhe der Raten: 789,00 €

Die Teilnehmerkosten können Veränderungen erfahren haben, die der ZFU zum Redaktionsschluss noch nicht
vorlagen. Aktuelle Gebühren, Kosten und Erläuterungen dazu erhalten Sie beim Fernlehrinstitut. 

Zeitrahmen

Gesamtdauer in Monaten: 5.00

Gesamtdauer in Stunden: 108 Std. (144 Unterrichtseinheiten zu je 45
Min.)

Wöchentlicher Lernaufwand für
das Selbstlernen in Stunden:

5.00

Synchrone Lerneinheiten (je 45 Minuten): 0

Präsenzunterricht: Ist nicht vorgesehen

Zusätzliche Informationen

Fakultativ werden 3 Online-Seminare zur Vertiefung der Lerneinheiten 4,5 und 8 angeboten. Für
die optionale institutsinterne Prüfung werden Gebühren in Höhe von 345,10 EUR erhoben.


